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I 0039/2024 (DDI) 
Interpellation Stephanie Ritschard (SVP, Riedholz): Herkunft und Gründung des 

«Fonds Pro BSS», Solothurner Spitäler (20.03.2024)  

 
Mit dieser Interpellation möchte ich mehr Hintergrundinformationen zu einem wichtigen 
Thema ansprechen, das die Finanzierung des «Fonds Pro BSS» betrifft. Die Frage nach der 
Herkunft der Fondsgelder ist von entscheidender Bedeutung, da sie direkte Auswirkungen 
auf die Integrität und die ethischen Standards des «Fonds Pro BSS» hat. Angesichts der Grösse 
der Geldsummen, die in den Fonds fliessen, ist es unerlässlich, dass die Quellen dieser Mittel 
vollständig transparent und ethisch einwandfrei sind. Insbesondere der Hinweis auf mögli-
chen Abrechnungsbetrug im Zusammenhang mit ambulanten Anästhesie-Leistungen und 
Leistungen der Notärzte und Notärztinnen im Rettungsdienst wirft ernsthafte Fragen auf.  
 
Ich fordere den Regierungsrat auf, diese Fragen umfassend zu beantworten:  
1. Gründung und Herkunft der Fondsgelder:  

1.1 Wann wurde der «Fonds Pro BSS» gegründet und welche Ziele und Zwecke verfolgte 
die Gründung des Fonds, und welche Personen oder Organisationen waren an seiner 
Gründung beteiligt?  

1.2 Könnten Sie bitte genau erläutern, aus welchen Quellen die Fondsgelder stammen, die 
dem «Fonds Pro BSS» zur Verfügung gestellt werden?  

1.3 Gibt es eine detaillierte Aufschlüsselung der Beträge und ihrer Herkunft, um Transpa-
renz über die finanziellen Mittel des Fonds zu gewährleisten?  

1.4 Welche rechtlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen gelten für die Mittelbe-
schaffung des «Fonds Pro BSS»?  

2. Verwendung der Fondsmittel:  
2.1 Wie werden die Mittel des «Fonds Pro BSS» verwendet? Gibt es klare Richtlinien oder 

Kriterien für die Verwendung dieser Mittel?  
2.2 Wird die Verwendung der Fondsmittel regelmässig überprüft und bewertet, um sicher-

zustellen, dass sie den beabsichtigten Zwecken entsprechen?  
2.3 Welche Massnahmen werden ergriffen, um sicherzustellen, dass die Verwendung der 

Fondsmittel transparent und rechenschaftspflichtig ist?  
3. Einflussnahme auf Entscheidungen:  

3.1 Wer trifft letztendlich die Entscheidungen über die Verwendung der Fondsmittel? Gibt 
es eine unabhängige Kontrollinstanz oder eine Aufsichtsbehörde, die die Entscheidun-
gen überprüft?  

3.2 Welche Interessenvertreter sind in die Entscheidungsfindung des «Fonds Pro BSS» in-
volviert? Gibt es Mechanismen, um Interessenskonflikte zu vermeiden oder offenzule-
gen?  

3.3 Wie wird sichergestellt, dass die Entscheidungen des «Fonds Pro BSS» im besten Inte-
resse der Öffentlichkeit und der Patientenversorgung getroffen werden?  

3.4 Inwieweit spielt der ehemalige Chefarzt Dr. Schuhmacher eine Rolle bei der Verwal-
tung und Entscheidungsfindung des «Fonds Pro BSS»?  

4. Transparenz und Rechenschaftspflicht:  
4.1 Welche Massnahmen werden ergriffen, um die Transparenz über die Aktivitäten und 

Entscheidungen des «Fonds Pro BSS» zu verbessern?  
4.2 Gibt es Berichtspflichten oder öffentliche Berichte über die Verwendung der Fondsmit-



 

 

tel? Wenn ja, wie oft werden diese veröffentlicht und welche Informationen enthalten 
sie?  

4.3 Welche Möglichkeiten haben Bürger und Bürgerinnen, um Informationen über den 
«Fonds Pro BSS» anzufordern oder Einblick in seine Aktivitäten zu erhalten?  

5. Herkunft der Fondsgelder:  
5.1 Kann die Quelle der Fondsgelder im Hinblick auf die Vorwürfe bezüglich möglichen 

Abrechnungsbetrugs im Zusammenhang mit ambulanten Anästhesie-Leistungen und 
Leistungen der Notärzte und Notärztinnen im Rettungsdienst genauer erläutert wer-
den? 

 
Begründung 20.03.2024: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Stephanie Ritschard, 2. Sabrina Weisskopf, 3. Thomas Wenger, Markus Dick, 
Kevin Kunz, Adrian Läng, Jennifer Rohr (7) 


